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Ruſſiſche Wirtſchqgftspolitik
größere Bewegungsfreiheit die infolge der revolu

tionären Bewegung auf allen Gebieten des ruſſiſchen Lebens
rſcht ſcheint auch auf dem Gebiete der wirtſchaftlichen

Atereſſendertretung eine Fortentwicklung der ſehr beſcheidenen
nſätze hervorrufen zu ſollen In erſter Reihe iſt die Be
indung eines allgemeinen Handels und Jnduſtriekongreſſesründung ein

r das ruſſiſche Reich zu erwähnen die vor Jahresfriſt er
oigte Nachdem im Januar und April 1906 je eine Beratun

abgehalten war erhielt der Kongreß unter dem 24 Auguſt a St
die ünterſchrift der Krone für ſein Statut Er will nicht
etwa ein Kongreß im üblichen Sinne des Wortes ſein
ondern eine ZentralOrganiſation aller wirtſchaftlichen

Unternehmerorganiſationen des Reiches mit einem ſtändigen
Hureau und regelmäßigen Delegiertenverſammlungen dürfte
alſo etwa eine ähnliche Rolle ſpielen wie der Deutſche
Handelstag nur mit dem Unterſchied daß er ſeine Mit
lieder in erſter Linie unter den freien induſtriellen Vereinen

hat Allerdings ſind auch die BörſenKomitees ihm zu ihrer
Mehrzahl bereits angeſchloſſen indeſſen ſind die Börſen
Komitees in Rußland ja verhältnismäßig einflußloſe Organiſationen ſo daß die Mitgliedſchaft der induſtriellen Fach

vereine und dergleichen für den Kongreß wichtiger iſt
Nach den auf den Sitzungen im Januar und April aus

gearbeiteten und jetzt von höchſter Stelle genehmigten
Satzungen iſt der Zweck des Kongreſſes Die Klarſtellung
und Bearbeitung der ſich aus dem induſtriellen und
kommerziellen Leben Rußlands ergebenden Fragen auf dem
Gebiete der Geſetzgebung der Handels und Jnduſtriepolitik
und der wirtſchaftlichen Beziehungen ſowie die Vereinheit
lichung und die Vertretung der allgemeinen Jntereſſen der
Induſtrie und des Handels und die Durchführung all
gemeiner Maßnahmen

Schon im Hinblick auf die in Ausſicht genommene Vor
lage einer Reihe wirtſchaftlicher Reformgeſehe an die Duma
wie z B ſteuerpolitiſche ſozialpolitiſche Geſetzentwürfe Be
Fimmungen über Hafenabgaben unlauteren Wettbewerb 2e
wird eine gemeinſame Vorbereitung bezw Begutachtung der
Projekte ſeitens der berufenen Vertretungen von Handel
und Induſtrie ſicherlich zweckmäßig ſein Dies umſomehr
als in der Duma wie im Reichsrat die landwirtſchaftlichen
Intereſſen weitaus das Uebergewicht hatten und haben
werden ſodaß unter Umſtänden auch die Geltendmachung
gewerblich kaufmänniſcher Intereſſen gegenüber entgegen
ſtehenden land wirtſchaftlichen notwendig ſein wird

Eine analoge Geſamtvertretung der landwirtſchaftlichen
Intereſſen beſteht in Rußland bisher nicht indeſſen wir
vielleicht gerade der Zuſammenſchluß der induſtriellen und
kommerziellen Kreiſe zu einer gemeinſamen ZentralKörper
ſchaft mit der geit auch eine entſprechende Organiſation auf
agrariſchem Geb ete zur Folge haben An der Spitze des
Kongreſſes ſteht der bekannte Manufakturenrat Nobel neben
ihm haben ſich namentlich die Herren Jngenieure Wolski
und Beloſetwejtow um die Organiſation verdient gemacht
n Geſchäfisführung liegt in Händen des Herrn Serge

Pifſarev
Der Kongreß hat ſich zunächſt ein eingehendes Studium

der wirtſchaftlichen und wirtſchaftspolitiſchen Verhältniſſe in
den führenden Kulturſtaaten des Auslandes und Anknüpfung
freundſchaftlicher Beziehungen zu den führenden wirtſchaft
lichen Körperſchaften in dieſen Ländern zum Ziel geſetzt
Zu dieſem Zwecke hat der genannte Herr Piſſarev in den
letzten Wochen nachdem er als Vertreter des Kongreſſes am
Internationalen Handelskammer und Vereinskongreß in
Mailand teilgenommen hat eine Anzahl hervorragender
Plätze in der Schweiz Oeſterreich und Deutſchland beſucht
um Material zu ſammeln und mit geeigneten Perſönlichkeiten
Fühlung zu ſehmen Jn Deutſchland knüpfte er vor allem
mit dem Handelsvertragsverein Beziehungen an die ſich
hoffentlich für den deutſchruſſiſchen Verkehr recht fruchtbar
erweiſen werden

Gegen Ende des Monats wird die erſte ordentliche Plenar
verſammlung des Kongreſſes in St Petersburg zuſammen
treten der Termin iſt dem Beginn der Verhandlungen im

andels und Jnduſtrieminiſterium über die Heizmaterial
rage angepaßt worden da zu dieſen ohnehin viele Vertreter

von Handels und JInduſtrieorganiſationen in Petersburg
weilen werden

Das Programm der Fern umfaßt eine Reihe von
Fragen des Eiſenbahndienſtes Verſicherungsfragen o
politiſche Fragen Streiks Länge des Arbeitstages Fabrik
ſpetiion die ruſſiſche Agrarfrage in Zuſammenhang mit

d e r die Heizmaterialfrage und ſchließlichſag rojekt der Gründung einer Geſellſchaft zur Beauf
ichtigung von Dampftkeſſeln und Kontrolle über die Pro

duktivität der Motoren
S Felbſtverſtändlich wird die neue OHrganiſation noch

wierigkeiten und Widerſtände in mancher Beziehung zu
erwinden haben Vermutlich werden in Rußland ebenſo

ver in anderen Staaten die vielfachen Gegenſätze zwiſchen
a dedenen Kammern und Organiſationen innerhalb der

uſtrie und des Handels einer gemeinſamen Aktion hin
wen im Wege ſtehen deſſen cheint es daß ſich die
an Zentrale im allgemeinen gut entwickeln will Für die
ein artigen Handels und Induſtrieintereſſen inſonder
c für die des mit Rußland in ſo intenſiven Geſchäfts

mit arg ſtehenden Deulſchen Reiches kann es ja wohl
umfeſ anſcht ſein wenn unſer öſtliches Nachbarreich eine

Munde und h Zentralorganiſation der
n els und Jnduſirieintereſſen erhält die gegebenenfalls

er Lqae iſt den Hraanitationen in anderen Staaten
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Deutſches eich
den c W Perſonalnachrichten

Die Nordd Allg Ztg meldet Der Reichskanzler FürſtBülow empfing am Mittwoch den deutſchen Sonne in
Paris Fürſten Radolin und den norwegiſchen Geſandten
v Ditten

Die Großherzogin von Toscang iſt geſtern mittag von
München nach Lindan abgereiſt Am Bahndofe war zur Ver
abſchiedung die Gräfin Montignoſo anweſend die mit
ihrer Tochter vorläufig noch in München bleibt

Der Oberpräſident der Rheinprovinz Frhr von Schoreſieger eire iſt in Berlin eingetroffen und im a eke
abgeſtiegen

Der ruſſiſche Botſchafter am Berliner Hofe Graf von der
ſten Sacken hat ſeinen Kuraufenthalt in Wiesbaden beendet

und iſt wieder in Berlin eingetroffen

Der Fall Zerwes Ning

Deutſche Fleiſcher Ztg mitteilt an den Vorfitzenden des
Deutſchen Fleiſcher Verbandes Karl Marx in Frankfurt a M
die öffentliche Anfrage warum der geheime Vriefwechſel
zwiſchen dem Verbandsſekretär Zerwes und dem agrariſchen
Führer Oberamtmann Ring noch niſcht verbffentlicht worden iſt
obgleich der engere Vorſtand am 11 d M die Veröffentlichung
verſprach

Wahlproteſt in Stade
Wie verlautet ſoll die freiſinnige Partei gegen die Gültigkeit

der Reichstagswahl in Stade Proteſt zu erheben beabſichtigen

Zu Hohenlohes Denkwürdigkeiten
Die Neckarzeitung hatte behauptet daß bei der Veröffent

lichung der Memolren Hohenlohes die böſeſten Stellen von der
Deutſchen Verlagsanſtalt unterdrückt worden ſeien Der
Schwäb Merkur ſtellte das in Abrede und erklärte daß nur

Prin Hohenlohe und Prof Curtius die Weglaſſung ge
wiſſer Stellen angeordnet hätten Wie die Magdeb Zig aus
beſter Quelle erſährt verhält ſich die Sache ſo Die literariſchen
Reviſoren der Deutſchen Verlagsanſtalt haben beim Leſen der
Abzüge gegen verſchiedene Stellen die ſich auf Kaiſer Wil
belm anf Fürſt Bülow und auf den verſtorbenen König
Karl von Württemberg bezogen ſchwere Bedenken
gehnbt Dieſe Bedenken wurden den Herausgebern mitgeteilt
die daraufhin ihrerſeits entſprechende Kürzungen vornahmen
Die Verlagsanſtalt hat alſo die fraglichen Kürzungen
angeregt und empfohlen und Prinz Hohenlohe und
Profeſſor Curtius haben in zuſtmmendem Sinne ent
ſchie den Zu ſelbſtändigen Streichungen war die Verlags
anſtalt nicht berechtigt Die Druckſätze der betr Stellen wurden
ſodann anseinandergenommen ſämtliche Abzüge unter Aufſicht
durch Feuer vernichtet Eingeweihte verſichern daß etliche der
beſeitigten Aufzelchnnngen namentlich die aus Hohenlobes
Reichskanzlerzeif gewaltiges Aufſehen hätten erregen müſſen
und wirklich unberechenbare Konſequenzen hätten haben können
An der Nachricht eines Berliner Blattes daß für die neuen
Auflagen des Memoirenwerkes weilere Kürzungen angeordnet
ſeien iſt wie wir ſchon mitge eilt haben kein wahres
Wort Die neuen Auflagen ſtimmen ganz genau mit der Erſt
ausgade überein

Der Parteitag der ſchleſiſchen Zentrumspartei
hat geſtern folgende Reſolution angenommen

Der Parteitag betont nachdrücklich daß das Recht den
Unterricht in der Religion im Katechismus in der
bibliſchen Geſchichte und in der Kirchengeſchichte zu erteilen
ausſchließlich der Kirche zuſteht und daß ferner der Religions
unterricht in der Volksſchule den Kindern nach dem Willen der
Eltern in der Mutterſprache zu erteilen iſt Der Parteitag
erhebt deshalb Einſpruch gegen jede Verletzung dieſes Rechtes
durch die ſtaatlichen Organe

Die oberſchleſiſche Geiſtlichkeit hat immer auf dem Standpunkte
eſtanden daß der Religionsunterricht in der Mutterſprache ge
ehrt werden müſſe Mehr wie einmal hat ſie auch dieſe For

derung in einer Eingabe an das Kultusminiſterinm vor der
O ffentlichkeit vertreten Der Breslauer Fürſthiſchof allerdings
ſchwieg jedesmal daß Kardinal Kopp aber gerade ſo denkt hat
er nan bewieſen als er ſein Organ die Schleſ Volksztg
erklären ließ der Erzbiſchof von Stablewski hahe ganz recht
getan wenn er ſich auf die Seite der polniſchen Agitation ge
ſtellt habe Es war ſonach zu erwarten daß die ſchleſiſche

entrumspartel betonen werde ſie verlange den polniſchen
teligionsunterricht für die polniſchen Kinder

Ernſt Ring F
Der Leiter der Milch und Viehzentrale in Berlin Landes

ökonomierat Ernſt Ring iſt geſtern geſtorben Es iſt kein
Geheimnis daß die Kämpfe der Milchzentrale ſein Nervenſyſtem
vollſtändig zerrüttet hatten Es waren namentlich die zahlloſen
Prozeſſe mit den abgeſprungenen Milchgenoſſenſchaften die ihn
hart mitnahmen Aber auch viele Großgrundbeſitzer die aus der

entrale flüchteten hatten ihn ſchwer gekränkt n der letzten
eneralverſammlung mache er den Eindruck eines gebrochenen

Mannes Die Hauptſache aber war wobl daß er ſeine Lleblingé
ſchöpfung rettungslos zugrunde gehen ſah Er war eben auch
dem Jirtume verfallen daß er glaubte ein großes gewerbliches
Unternehmen könne ohne kaufmänniſche Kenntniſſe geleitet werden
Dem preußiſchen Landtage hat er von 1893 bis 1903 als Ver
treter von Charlottenburg Teltow Beeskow Storkow angehört
19008 wurde er nicht wieder aufgeſtellt Die Konſervativen
ſürchteten ſeine Kandidatur werde in den Städten und bei den
Kleinbauern auf einen zu großen Widerſtand ſtoßen Seine Be
mühnngen das Vertrauen der Konſervativen in Dramburg
Schievelbein zu gewinnen ſchelterken ebenfalls Das war der
Dank von ſeiten der Agrarker für die er ſein Lebelang ge
arbeitet hatte Vielleicht ſehen die Vündler ſpäter ein was ſiean ihm hatten und jetzt verloren haben Er war ein Wlann wie
man ihn in den agrariſchen Relhen nur ſelten ſicht

Der Vorſtand der Berliner Fleiſcher Jnnung richtete wie die Haf

rer r nen getr
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Die Fleiſchnot
Jn der Stadtverordnetenſitzung zu München Gladba

der Städtetag für den Kampf gegen die Fleiſchnot aufgeruſen
Es wurde angeregt die Einberufung des DeutſchenStädtetages zu veranlaſſen zwecks eines einheitlichen J
gehens aller deutſchen Städte zur Abwendung der Fleiſch
teuerung

wurde

Ein ſozialdemokratiſches Finsko
Der von der Sozialdemokratie am Mittwoch in Berlin für

Extrabeiträge angeſetzte Zahlabend der gleichſam eine Probe
mobilmachung für einen Demonſtrationsſtreik in Berlin ſein
ſollte iſt der Magdeb Ztg zufolge völllg mißglückt Jn etwa
400 Lokalen waren nur 18,000 Zielbewußte anweſend

Der Reichésverhband gegen die Sozialdemokratie
Max Lorenz der Herausgeber der Anmiſozialdemokratiſchen

Korreſpondenyz fällt unter der Stichmarke Eine beklagenswerte
Niederlage ein vernichtendes Urteil über die Tätigkeit des
Reichsverbandes zur Bekämpfung der Sozlaldemokratie

Jn Döbeln ſo führt er aus hätten die Ordnungsparteten
eine ſchwere Niederlage erlitten Und noch kläglicher wäre
das Ergebnis für die bürgerlichen Parteien geweſen wenn nicht
die freiſinnige Sonderkandidatur beſtanden hätte Dabei
müſſe man ſich vor Augen halten daß für die Kandidatur

aſſe e ungeheure Mittel an Geld undggitatoriſchen Kräften Monate hindurch verpulvert worden
ſelen Dann fährt Max Lorenz fort

Der Vorwärts macht zu dem ſozialdemokratiſchen Wahl
ſieg die Bemerkung Erleichtert wurde ihnen den Genoſſen
die Agitation durch das wüſte Auftreten des Reichsverbandes
Das iſt leider wicht hur Malice ſondern Wahrheit Die
Agitation des Reichsverbandes gegen die Sozlaldemokratte
bewegt ſich auf einem in jeder Hinſicht fo niedrigen
Niveau daß ſie zu ſchweren fittlichen und politiſchen
Schädigungen der Wählermaſſe und des deutſchen
Volkes ſühren muß Sie bietet der Sozialdemokratie geradezu
ein Sprungbrett für weitere Erfolge Die Tätigkeit des Reichs
verbandes zeugt von ſo kraſſer Janoranz und ſo
blutigem Dilettantismus in der Beurteilung und
Behandlung ſozialdemokratiſcher Angelegenheiten daß es
geradezu Gewiſſenspflicht iſt und auch dringend vom Jntereſſe
einer zielbewußten und ſachverſtändigen anti ſozialdemokratiſchen
Politik erfordert wird das endlich offen auszuſprechen Selbſt
verſtändlich halten wir es nicht für zureichend nur ein ſo all
gemeines Urteil in die Oeffentlichkeit zu werfen Wir halten
uns vielwehr für verpflichtet demnächſt unſer Urteil an der
Hand von Tatſachen detailliert zu begründen

Gräfin Montignoſo bei ihren Söhneu
Für das zzuſammentreffen der Gräfin Montignoſo mit ihren

Söhnen in München war ſo heißt es in einem Bericht des
Tag die Zeit von 11 Uhr beſtimmt Schon vor der an

geſetzten Stunde des Wiederſehens ſchauten die Prinzen wieder
holt angelegentlich zum Fenſter hinans und ſpähten mit ſuchenden
Blicken die menſchenleere im Frühnebel daliegende Straße hinab
bis endlich Pferdegetrapp el den nahenden Wagen der Mutter
verkündete Mit leuchtenden Angen ſahen ihn die Knaben heran
kommen zogen ſich aber zurück ehe die einfache Kutſche vor dem
Hauſe hielt Sie brachte die Gräfin Montignoſo mit ihrer
Mutter der Großherzogin von Toskana und der kleinen
Prinzeſſin Anna Monika Pia mit der teoskaniſchen
Hofdame Gräfin Fnugger und dem Kinderfräulein
der Prinzeſſin Der Geſandte Freiherr von Frieſen
war inzwiſchen barhaupt auf die Straße geeilt und empfing die
als Erſte dem Wagen entſteigende Gräfin wie ihre Mutter mit
Handkuß Die Gräfin hatte zu ihrem einfachen dunklen Koſtüm
Federhut und Hermelinbog angelegt und trat an der Hand des
Geſandten in königlicher Haltung in das Haus raſch gefolgt von
ihrer Mutter einer kleinen rundlichen Dame in grauem Reiſe
koſtüm Das Wiederſehen fand in Gegenwart des Geſandtey
und des Generals von Criegern ſtatt Es war tiefergreifend
und trug im ganzen ein ſehr herzliches Gepräge Bald war durch
Fragen und Antworten zwiſchen der Mutter und den Kindern eine
ſehr frohe Stimmung hergeſtellt und man vereinigte ſich mit der
Familie des Geſandten zum Frübhſtück Die Gräfin blieb die
ganze ihr bewilligte Zeit über mit den Söhnen zuſammen denen
noch vor der Abfahrt eine kleine Wegzehrung ſerviert wurde
Noch einem kurzen aber ſchmerzlichen Abſchied verließ die
Gräfin gegen 11 Uhr wieder mit ihrer Mutter und Tochter und
in derſelben Begleitung wie ſie gekommen war die Geſandtſchaft
Bis dahin hatte ſich auch einiges Publikum etwa 50 Perſonen
angeſommelt Als die Gräfin mit einem Strauß roter Neiken in
der Hand und begleitet vom Geſandten froh bewegt in der Haus
tür erſchien wehten ihr die Frauen mit den Tüchern entgegen
und die Männer ſchwenkten die Hüte Es wurde Hoch geruſen
und die Gräfin Montignoſo vor Freude während ihreMutter glückſelig darüber in Tränen ausbrach Unmintelbar nach
der Abfahrt der Gräfin kamen die Prinzen mit verweinten Augen
herunter und fuhren gleichfalls vom Publikum mit Hochrufen
begrüßt in Begleitung ihres Gonverneurs und des Geſandten
nach dem Hauptbahnhof Sie machten einen Umweg um am
Hotel Continental wo ihre Mutter wohnt e h en
ſahen auch nach den Feſtern hinauf ohne indeſſen die Mutter zu
erblicken die von ihrem Vorbeikommen wohl keine Kenntnis hatte
Mit dem Brennerſchnellzug 11 Uhr 30 führen die Prinzen nach
Jnnsbruck weiter wo ſie mit ihrem Vater geſtern nachmitta
wieder um mit ihm wie bereits gemeldet na
Streſa in Oberitallen weiter zu reiſen

Zur Bergarbeiterbewegnug
Der Verein für bergbanliche Jntereſſen der Braunkohlenwerke

des Berginſpeltionsbezirks Markranſtädt erließ in voriger Woche
ein vertranliches Nundſchreiden an die Grubenbeſitzer und lud
ſie zu einer gehelmen Verſammlung des geſamten mittel
dentſchen Brannkohlenbergbaues auf Montag den
22 Oktoder in das Hotel Sachſenhof in Lelpzig ein
Ueber 100 Grubenbeſttzer keiſteten der Einiadung Folge
Die Tagesordnung lautete

Bericht des Bergrats Fabian über die Konferenz ſämtlicher
deutſchen Bergbanvereſne am Mittwoch den 17 Okliober zu
Berlin Veſchinßſaſſung über die den Arbeiterverdänden zu

erteilende Antwort veVor Veginn der Sitzung überzeugte man ſich ob kein Vertreterder Preſſe anweſend iſt und dann mußten ſich ſämtliche Kellaer



e

h

vorgeſchriebeue Ausſchuß gewäblt

us dem Lokal entfernen Trotz aller dieſer Vorſichtsmaßregeln
ſt die Leipziger Abendzeitung in der Lage einen genauen Be

rig über die Verſammlung zu veröffentlichen
ergrat Fabian nahm bei Beginn ſeines Referates Bezug

auf einen Artikel in der Nordd Allg Ztg und ſagte daß nach
ſeiner perſönlichen Anſicht die Grubenbeſitzer die Sym

athien der Regiernnaga haben Zwei Herren des
Liniſteriums hätten ihm dies ausdrücklich verſichert

Sollte dies aber dennoch nicht der Fall ſein ſo führte Redner
weiter aus dann fechten wir contra Regierung
Allgemeine Zuſtimmung Es handelt ſich in erſter Linie

um die Frage wollen wir geſchloſſen in der Lohnbeweanngs
frage vorgehen oder ſoll jeder Einzelne machen was er will

Sämtliche Anweſenden waren der Meinung daß geſchloſſen
vorgegangen werden müſſe Man war allgemein der Anſicht
daß ſeit anderthalb Jahren die Löhne um zehn bis zwölf
Prozent geſteigert wurden und daß die Grubenbeſitzer an der
Grenze ihrer Leiſtungsfählgkeit angelangt ſeien Die Gruben
beſitzer fühlten ſich nicht veranlaßt für die Sünden der Regie
rung Zollpolitik uſw zu büßen Was den Agrariern zu gute
komme ſollten die Grubenbeſitzer hergeben Jn ziemlich langen
Ausführungen machten die Werkbeſitzer in oft draſtiſcher Weiſe
ihrem Herzen Luft Hierauf wurden die Forderungen der Ge
werkſchaften einer Beſprechung unterzogen

pu Punkt a 15 prozentige Lohnerhöhung wurde erklärt
daß es abſolut nicht durchführbar ſei die Löhne um
15 Prozent zu erhöhen Eine freiwillige Lohnerhöhnng ſei be
reits in vielen Grnben durchgeführt Jn einer Anzahl Gruben
ſei bereits eine Lohnerhöhung geplant und den Arbeitern
zugeſagt

Zu Punkt b Schichtzeitverkürzung wurde ausgeführt daß
die Schicht für Brannkohlengruben ſowleſo ſchon verkürzt und
faſt durchwegs eine nennſtündige Schichtzeit durchgeführt ſei

u Punkj e Aufhebung des Sperrſyſtems ſteltte man ſich
auf den Standpunkt daß man ſich durchaus keine Vorſchriften

n laſſe und die Sperre nach wie vor durchführen
erde
Die allgemeine Diskuſſion geſtaltete ſich äußerſt intereſſant

Auf Grund von Statiſtiken wurde nachzuweiſen verſucht daß
trotz der allgemein günſtigen Konjunktur die Verhältniſſe im
Bergbau doch ungünſtige ſelen Dies ſei in erſter Linie darauf
zurückzuführen daß in dieſem Jahre die Arbeits leiſtung
koloſſal zurückgegangen ſei Das Ubsberſchichtweſen ſei
ung bedeutend beſchnitten und im Mitteldeutſchen Kohlenrevier

eberſchichten überhaupt nicht mehr gemacht worden Die Ge
werkſchaften wieſen immer nur auf die Ueberſchüſſe einzelner
gut proſperierender Werke hin büteten ſich aber wohlweislich
zu ſagen wie viele Gruben überhaupt keine Dividende bezahlen
und mit Verluſt arbeiteten Wenn die Gewerkſchaften auf das
übermäßig betriebene geſundheltsſchädliche Ueberſchichtweſen hin
wieſen wüſſe ihnen entgegengehalten werden daß die geſetzlichen
Beſtimmungen in bezug auf Hygliene uſw ſeitens des Bergamtes
ſo ſtrenge gehandbabt werden daß von geſundheitsſchäd
lichem Ueberſchichtweſen überhaupt nicht geſprochen werden
könne Wo getrenntes Gedinge aufgehoben wurde ſeien die
Grubenarbelter ſelbſt gekommen und hätten deſſen Wiederein
führung verlangt Die Arbeiter behaupteten immer daß ſie in
dieſem Jahre weniger verdienten als in vergangenen Jahren
Sie vergäßen dabei aber daß die Ueberſtunden weggefallen ſind
Sie verdienten in Wirklichkeit bei verkürzter Arbeitszeit mehr
als bisher Es könne einmal die Zeit kommen daß man die
Gewerkſchaftsverbände anerkennen müſſe man
müſſe ſich aber dagegen ſträuben ſo lange es
möglich ſei Richtig ſei es daß nur ein geringer Kohlen
vorrat vorhanden ſei und daß viele Werke nicht in der Lage
ſeien alle Aufträge auszuſühren Jn dieſer Weife wurde noch
weiter diskutiert Schließlich gelangte man zu folgendem Be
ſchluß

Die Verſammelten waren damit einverſtanden daß an die
Gewerkſchaften ein höfliches Schreiben gerichtet werde des
Jnhalts daß die Arbeiterverbände unter keinen Umſtänden als
Vertreter der Arbeiter angeſehen werden Gleichzeitig ſoll auf
die Berggeſetznovelle verwieſen werden nach welcher jede Grube
ihre Arbeiterkommiſſion hat Des weiteren wurde beſchloſſen
daß es jeder Grubenbeſitzer ablehnt mit irgend jemundem über
irgend welche Fragen zu verhandeln Sollte ein Streik drohen
oder ausbrechen ſo muß hiervon dem Vergrat Fablan unver
züglich Mitteilung gemacht werden damit eine Verſammlung P
innerhalb der nächſten vier Arbeilstage einberufen werden
kann um zu der Angelegenheit Stellung zu nehmen

Man ließ durchblicken daß dann eine Ausſperrung nicht
ausgeſchloſſen ſei Nicht zu verkennen ſeti daß durch eine
ſolche Stillegung der Werke unſere geſamte Jnduhſtrie brachgelegt
und namenloſes Elend hereinbrechen würde

Hochſchulweſen

Der Verband ehemaliger Berliner Frei
ſtudenten hat eine Studentin der Medizin aufgenommen
die während ihrer Berliner Studienzeit an den von der Frei
ſtudentenſchaft eingerichteten Arbeiterkurſen beteiligt war Der
genannte Verband dürfte wobl der erſte ſindentiſche Altherren
verband ſein der einer Dame Zutritt gewährt

Die katholiſch theologiſche Fakultät in Straßburg k E
Hat dem Privatdozenten Vikar Dr Schmidlin wegen
Differenzen mit dem Univerſitätsprofeſſor Dr Ehrbard die
Lehrerlaubnis entzogen

Religion und Konfeſſion

Der Jenenſer Lizentiat F Lipſius erhielt jetzt die Be
rn ſeiner Wahl vom Bremer Senat als Nachfolger
allhoffs

Berg ban

Der allgemeine dentſche Knappfſchaftsverband
hielt geſtern im Motivhans in Cbaorlottenburg unter dem Vor
ſitze des Geheimen Bergrats Dr Weidtmann Hagen ſeine
Generalverſammlung ab Jn derſelben wurde das Normalſtatut
für den Knappſchaftsverein feſtgeſetzt und die Frage des zu
bildenden Rückverſicherungsverbandes beſprochen Ferner wurde
eine neue Verbandsſatzung feſtgeſtellt und der durch die Satzung

Heer und Flotte

Auf ſehr koſtſpielige Mehrforderungen im
Gebiete des Heerweſens wird man ſich unter allen Um

änden gefaßt machen müſſen Das kann man ſchon daraus
hen daß die Finanzierung der Neuforderungen den leitenden

Staatsmännern ungemein viel Schwierigkeiten macht Auf die
Konferenzen Stengels mit dem Reichskanzler in Homburg ſind
unmehr am Sonnabend nachmittag in Berlin nach offizlöſerin Beſprechungen des Fürſten Bülow mit dem Schatz

retär Frhrn d Stengel und dem preußiſchen
Rheinbaben gefolgt Dieſe umſtändlichen Vorbereitungen

ſſen ſchon erkennen was unſerer harrt Wir wollen hierauf
ſchon jetzt in gebührender Weiſe anſmerkſam machen und glauben
nicht zu übertreſben wenn wir annehmen daß wir ſelbſt vor
reuen Steuern nicht geſichert ſind Die ſogenannte
Relchsfinanzreform auf deren Zuſtandekommen ja beſonders die
nat onalliberale Fraktion mit ſolcher Befriedigung zurückblickt

alles andere eher als eine Reſorm Gar dald wird ſich
rausſtellen daß mehrere von den nenen Steuern zwar Handel

und Wandel und Konſum ſtark belaſten aber für das Reich nur

inanzminiſter
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ſein wäürden Die ſchädlichen Konſequenzen werden ſicher nicht
ausbleben

Kaiſerliche Marine Tiger geht am 26 Oktober von
Nagaſaki nach Tſingtau in See

Auskand
Freiherr v Aehrenthal

Der Peſter Lloyd ſchreibt zur Ernennung des Freiherrn
v Achrenthal zum öſterreichiſch z ungariſchen Miniſter des Ans
wärtigen Er ſteht unſerer politiſchen Welt völlig fremd gegen
über aber ſie gewährt ihm einen Vorſchuß an Vertrauen in der
Hoffnung daß er das Vertrauen auch verdienen wird

Hirſichtlich der Auffaſſung der auswärtigen Politik
der Monarchie darf man ſo wird der Köln Zig aus Wien
geſchrieben annehmen daß ſich Frhr v Aehrenthal darin vom
Grafen Goluchowrski in nichts unterſcheſden wird Wie
Golucdowski ſt auch er ein Schüler Kalnokys ſogar in
noch höherem Maße denn er arbeitete mit Kalnoky jahrelang
zuſammen und genoß das ganze Vertrauen des Melniſters der
ihm Einblick in alle Zweige des auswärtigen Dlenſtes gewährte
und ihn dermaßen in die innerſten Geheimniſſe der inter
nationalen Politik einweihte Das vertraute Verhältnis zwiſchen
Meiſter und Schüler erhellt auch daraus daß Kalnoky ihn letzt
willig als Ordner ſeines ſchriftlichen Nachlaſſes einſetzte Kalnokys
Politik aber hatte den Dreibund zur Grundlage und zum Ans
gangspunkt und war eine vollkommene Frledenspolitik wie ſie
auch Goluchowski nunerſchütterlich fortgeſetzt hat Der Name
Aehrenthal bürgt alſo dafür daß der Kurs der Politik der
öſterreichiſchungariſchen Monarchie keine Veränderung erfahren
wird Es hat freilich nicht an Verſuchen gefehlt aus dem
warmen Verhältnis in das er ſich zu den leitenden Kreiſen in
Petersburg zu ſetzen verſtanden hat eine andere Grundrichtung
ſeiner politiſchen Anſchauungen abzuleiten Seitdem aber das
Ergebnis ſeiner Bemühungen in dem Valkanübereinkommen
zwiſchen Oeſterreich Ungarn und Rußland klar zutage liegt und
man Gelegenheit gehabt hat die heilſamen Folgen des Ein
verſtändniſſes ſowohl für die beiden Staaten als auch für den
Weltfrieden zu beobachten dürften derartige Befürchtungen
längſt hinfällig geworden ſein Frhr v Achrenthal ſteht im
55 Lebensjahre alſo im beſten Mannesalter

v

Kaiſer Franz Joſef vereidigte geſtern nachmittag 1 Uhr
den neuernannten Miniſter des Aeußeren Frhrn v Aehrenthal
und hierauf den neuernannten Reichskriegsminiſter Schönaich

Die öſterreichiſche Wahlreform
Jn der Wabhlreſormifrage iſt der Magdeb Ztg zufolge ein

neues Kompromiß zuſtande gekommen Durch dieſes ſoll die un
verzügliche Erledigung der Wablreform im Ausſchuſſe ſicher
geſtellt ſein Die Veratung im Plenum wird vorausſichtlich
Anfang November beginnen

Der Wahlreformausſchuß des Abgeordnetenhauſes ſetzte geſtern
die Beratung über den S 42 der Reichsratswahlordnung fort
Geßmann uneerbreitete einen Antrag nach dem eine Aenderung
der Wablkreiseinteilung bei der Anweſenheit von
mindeſtens 333 Abgeordneten beſchloſſen werden kann Jn dieſer
Zobl ſind die parlamentariſchen Mitglieder des Kabinettes das
Präſidinm und die Schriftführer nicht einbegriffen Für die Ab
änderung der Wablbezirke der galiziſchen Landgemrinden iſt
außerdem die Anweſenheit der Hälſte aller galiziſchen Ab
geordneten erforderlich Derx Antragſteller bob hervor daß der
vorliegende Antrag das Reſultat langwieriger Verhandlungen
zwiſchen den beteiligten Parteien und der Regierung darſtelle
Der Antrag Geßmann wurde mit 32 gegen 12 Stimmen an
genommen

Das Befinden des Papſtes
Der päpſtliche Leibarzt Dr Lapponi beſuchte den Papſt geſtern

und fand ihn völlig fieberfrei ſo daß er ihm erlaubte auf
zuſtehen

Jowolsky in Paris
Präſident Fallières gab am Mittwoch zu Ehren des in
aris anweſenden ruſſiſchen Miniſters Jewolsky ein Diner dem

der ruſſiſche Botſchaſter ſowie der frühere Miniſter des Aus
wärtigen Bonrgeois und der ehemalige Miniſterpräſident
Sarrien beiwohnten

Ein Attentat anf König Alfons
Ein angeblicher Attentatsverſuch gegen König Alfons von

Spanien wird von Madrider Zeitungen beſprochen Jn der
Nähe des Dorfes Las Roſas in der Umgebung von Madrid
fuhren mehrere Automobile gegen einen ſtarken Draht der über
die Straße gezogen war Von den Jnſaſſen der Automobile
wurden zwei verdächtige Ja ivid nen bemerkt die flohen
als ſie ſich entdeckt ſahen Hinter ihnen her wurden von den
Antomobiliſten Revolverſchüſſe abgegeben die aber ihr
Ziel verfehlten Man glaubt in Madrid daß ein Attentat gegen
König Alfons gemünzt war der an jenem Tage zur ſelben
v von Escurial nach Madrid im Automobil zurückkehren
ollte,
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Das ſpaniſche Königspagor wird in den erſten Tagen des
November Malaga einen Beſuch abſtatten Anläßlich dieſes
Beſuches wird ein engliſches Geſchwader unter dem
Vefehle des Prinzen von Vattenberg im Hafen erwartet

c SST I
Die Unrnhen in Marokfo

Das diplomatiſche Korps in Tanger hat geſtern eine gemeinſame
Beſprechung abgehalten Es wurde beſchloſſen bei dem Vertreter
des Sultans Mohammed el Torres wegen der Vorgänge in
Arzila Vorſtellungen zu erheben

Trans Alaska and Sibirign Compauy
Jn Trenton Newjerſey iſt die mit einem Kapital von ſechs

Millionen Dollars begründete Trans Alaska and Siberian
Company eingetragen worden deren Zweck der Bau von Meeres
bodentunnels unter der Behringſtraße und von daran ſich an
ſchließenden Bahnſtrecken von Alaska und Sibirien iſt

Halke und Umgegend
Salle 26 Oktober

Herzliche Bitte zu Gunſten
der im Volkspark Verunglückten

Das Mitleid mit den unglücklichen Menſchen welche
bei dem vorgeſtrigen folgenſchweren Gerüſtſturz am Saal
neubau des Volksparkes in der Burgſtraße auf ſchreckliche
Weiſe verletzt wurden iſt in der Bürgerſchaft allgemein
Eine Familie hat durch das entſetzliche Ereignis den Er
nährer bereits verloren Karl Puppe hat in der Aus
übung ſeines oſt ſchweren und gefährlichen Berufes in der
Erfüllung ſeiner Pflicht den Tod erlitten Die anderen
ſechs Geſtürzten werden wenn ſie was aufrichtig zu hoffen
iſt wieder geneſen kaum ſo vollſtändig wiederhergeſtellt
werden daß ſie ihrem Verdienſte nachgehen könnten Sovon e Ertragsfäh gkeit ſind Das iſt die Folge davon

daß die Mehrdbeit des Reichstages gerade die Steuerquellen
uſchlleßen ſich gewelgert hat die zugleich gerecht und erglebig ſind alle ſieben Familien durch das plötzliche Unglück in

erregen er erree eeerrr rent h rer 7
harte Not und ernſte Bedrängnis geraten Wie
hat ſich der mildtätige Sinn der Mitbür
Gemeinſchaftlichkeitsgefühl der Einwohn
auch unſerer Stadt in edler Weiſe bekundet Es w
von vornherein zu erwarten daß auch diesmal die v
loſer Nächſtenliebe diktierte Hilfsbereitſchaft nicht aush
werde daß jetzt die Bürger den ſieben Familien de
Schickſal ſo aufrichtige Teilnahme findet tatkräftig
die Hand reichen
ſeinen Edelmut und ſeine Munifizenz den Dank d
Halle mehrfach verdient hat Bankier Ernſt Ha aß
hat in hochherziger Bereitwilligkeit mit hundert Mart des
Grundſtock zu einer Sammlung gelegt und in einem
würdigen Schreiben an uns angeregt ſie fortzuſetz
dankbarer Freude faßt die SaaleZeitung die Anregu
auf und ſie richtet an die Bürgerſchaft von Halle d
herzliche wie dringende Bitte

ein jeder helfe das Unglück der bemi
werten ſieben Familien durch einen
lindern

Auch das kleinſte Scherflein vervollſtändigt die Sammw
lung auch über den geringſten Beitrag wird mit Dant
quittiert Jn der Expedition der Saale Zeitung
am Großen Berlin liegt von heute ab eine Liſte zur
Subſkription von Beiträgen aus über die dann

Wer raſchöffentlich im Blatte Quittung geleiſtet wird
gibt gibt doppelt
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Die Urſache des Unglücks iſt noch nicht endablltig feſtgeſtellt
Die Sache iſt von der Polizei bereits der Staatsanwaltſchaft
übergeben und dieſe hat einen Unterſuchungsrichter mit der

Sovielaber ſchon jetzt ſicher daß nicht alle banpolizeiliche

Vorſchriften und nicht alle Beſtimmungen der

Weiterverfolgung und Zeugenvernehmung betraut

Magdeburger Baungewerksberufsgenoſſe
eingehalten worden ſind So zum Beiſpiel iſt unterlaſſen wordey
die beiden unteren Etagen des Gerüſtes mit Balken
und mit Brettern zu decken Die Leute arbeiteten auf d
Etage des Gerüſtes wären die erſte und zweite Etage des Ge
rüſtes noch vorhanden geweſen ſo hätte der Sturz
gemildert oder ganz aufgehalten werden können
Manrermeiſter und den Polier kann das Unglücken
Folgen haben

Der Verein der Liberalen in Halle a S und dem

ger
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Saalkreis
nahm in ſeiner geſtrigen Monatsverſammlung nach einem
Referat des Landtagsabgeordneten Schmidt über die Fleiſchnot
und die Grenzſperre folgende Reſolution einſtimmig an

Die andauernd hohen Viehpreiſe und die dadurch
bohen Fleiſchpreiſe bilden

bedingten

ſeit mehr denn Jahresfriſt eine
ſchwere Gefahr für die Ernährung und die Erwerbstätigkeit
des Volkes Die heimiſche Landwirtſchaft hat ſich außerſtande
gezeigt den durch die Bevölkerungszunahme ſtetig wachſenden
Fleiſchbedarf zu decken denn überall
zurückgegangen Der Verein der Liberalen in Halle
Saalkreis ſtellt deshalb
Staatsregierung unter Beobachtung der ſanitären

iſt der Fleiſchkonſum
und dew

wiederholt die Forderung an die
Vor

ſchriften gegen Seuchengefahr die Grenzen für Schlacht
und Magervieh zu öffnen und die Vieh und Fleiſch
Zölle auf ein erträgliches Maß berabzuſetzen

Provinzialnachrichten
Wittenberg 25 Okt Ueber einen Unglücksfall

mit töd lichem Ausgang berichtet das W Tabl Der
etwa 55jährige Viehhändler Wilhelm Präger aus Kropſ
geſtern hier ein Pferd gekauft

täot hatte
das er auf dem Nachhauſewege

in den leichten Fleiſcherwagen geſpannt hatte während er ſein
altes angebunden am Wagen mitführte Bevor er den Nach
hauſeweg antrat kehrte er in einem Lokale in Friedrichſtadt ein
von wo er gegen /42 Uhr nachts wegfuhr Heute r
6 Uhr wurde ungefähr in der Mitte der
Prägerſche Wogen im Graben ſtehend und vor
das gekaunſte Pferd liegend aufgeſunden P lag t
dem Pierde Sofort wurde das
gezogen was erſt
ſo unglücklich gefallen war
heben konnte Es wird angenommen das
mit dem Wagen von der Straße abgekommen iſt Er

nach vieler Schwierigkeit gelang
daß es ſich ſelbſt nicht wieder er

P in der Dunkelheit

üh gegen
Sandſtraße der

dieſem

ot unter
Pferd von der Leiche

da es

hat dabei
einen etwa 10 Zentimeter ſtarken Pflaumenbaum unter den
Wagen bekommen was aus der abgeſchälten Rinde des Baumes
hervorgeht wodurch dieſer hochgehoben
und mit dem Kopf gegen
ſinnungslos liegen geblieben iſt
Pferd und den Sturz hat er entweder innere Verletz
litten oder iſt durch die Laſt des Pferdes erſtickt D

P herabgeſchlendert
einen anderen Baum geflogen be

Durch das auf ihn fallende
ungen er
as andere

Pferd hatte ſich losgeriſſen und wurde heule früh in Friedrich
ſtadt aufgehalten

Mühlberg 25 Okt Der Elbwaſſerſtand iſt in den
letzten Tagen nur ſehr langſam zurückgegangen Ein anher
gewöhnlich ſtarker Schiffeverkehr war Ende voriger Woche zu
beobachten An drei Tagen paſſierten täglich über 40 belaodene
Fahrzeuge die Elbe talwärts und es herrſchte faſt ein ſtärkerer
Schiffsverkehr als an den Tagen der Hochſaiſon J
berg führen am Sonntag 52 Schiffe talwärts
zeitweiſe auf der Elbe wie ausgeſtorben Geſtern kame
heute unr noch 7 Fohrzeuge talwärts vorüber
der Schiffsverkehr erheblich ſchwächer f
ſich hier erſt jetzt bemerkbar Die beladenen Kähne

n Witten
Seitdem iſt et

n noch 12
Bergwärts iſt

Der Schifferſtreik macht
ſind tal

wärts abgeſchwommen und darauf iſt infolge des Streiks ſehl
ſchwacher Verkehr eingetreten

Eilenburg 25 Okt
r

der Königlichen Regierung die Alterszulagen
Lehrerinnen von 80 auf 1060 W zu erhöhen und die
des Alterszulagekaſſenbeitrages um 82 M ſchon vom
1906 in den Etat einzuſtellen Nachdem die hier a

Die letzte Stadtverordnetenbeſchäftigte ſich u a mit der Forderun
der techniſche

e rhöhung
1 vpri

ugeſtellten
techniſchen Lehſerinnen erklärt haben daß ſie dem Vergehen de
Regierung vollſtändig fern ſtehen und keine Veranlaſſung zur
Unzufriedenheit haben ſondern durch die letzte Gehaltserhöhung
befriedigt ſind bat ſich der Magiſtrat der Forderung der Regle
rung gegenüber ablehnend verhallen
Billigkeitsaründe dafür vorliegen aber ernſte Bedenke

weil weder rechtliche noch
n dagegen

im Intereſſe der ſtädtiſchen Selbſtverwaltung geltend gemag
werden müſſen
beſchluſſe einſtimmig bei und erſuchte den Magiſtrat alle

Die Verſammlung trat dieſem Man
chritte

zu tun die geeignet erſcheinen das Recht der Selbſtverwaltung
zu wahren

Jena 25 Okt ſDas Ehrenbürgerrecht verllehen
die Dießgen Gemeindebebörden dem Schuldirektor a D a ch
qus Anlaß ſeines 70 Geburtstages Der Jubilar ſtand vlele
Jahre an der Spitze der hieſigen Volksſchule

O Kamenz 25 Okt rer Raube und Luſtmörd
Schilling iſt wie ſchon gemeldet bei dem be
Dorfe BVaſelitz ergriffen worden und zwar als er e

nachdarten
ben ſeinen
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furchtbaren Verbrechen noch ein neues binzufügen wollte

beide Scheufai überfiel im Baſelitzer Walde die 15jährſge Tochter
chneidermeiſters Barchmann offenbar in der Abſicht auch

des ſeſem Kinde ein ſchweres Verbrechen zu verüben denn er
an rie ihr Meſſerſtiche in den Arm und die rechte Sette bei
bra Hilfexnfe des ſchwerverletzten Mädchens hatten jedoch zur

Die e daß Leute herbekellten die den flüchtenden Mordbuben zu
Affen vermochten Seine Verbrechen hat der Mörder der

im Mai nach Verbüßnung einer 4jährigen Zuchthausſtrafe
erſt Sittllchkeitsverbrechen aus dem Waldheimer Zucdthaus
wälaſſen iſt ohne weiteres Zögern aber auch ohne Reue zu

eben Die Aufregung der Bevölkerung hat ſich inzwiſchen
o nicht geleat da von einem anderen noch unbekannten Ver
nocher wiederum ein Raubanfall auf einen Malerlehrling

Runſt und Wiſſenſchaft
Hochſchulnachrichten Die Berliner Mediziniſcheſell ſchaft wählte den Geh Medizinalrat Profeſſor Dr

W Fränkel anläßlich ſeines bevorſtehenden 70 Geburtstages
um Ehrenmitgliede Geheimrat Fränkel war von 1868 bis

s08 Schriftführer der Geſellſchaft Seinen 70 Geburtstag
ſelerte der o Profeſſor für Dogmatik und Symbolik an der
Univerſität Zür ich Dr Paul Chriſt Dr Matbios
Lerch o Profeſſor für WMathematik an der katholiſchen
Ünwerſität Frielbür a Schweiz hat einen Ruf an die Tech
niſche Hochſchule in Brünn erhalten Zum o Profeſſor für
Hochbau an der Wiener Techniſchen Hochſchule wurde der
Hberingenkeur im Miniſterium des Jnnern Dr techn Emil
Artmann ernannt Geheimrat Dr Fleiner inHeidelbera bat den an ihn ergangenen Ruf als Direktor

der Heldelberger Poliklinik an Stelle des verſtorbenen Gehelm
rats Profeſſor Vierordt angenommen Jn der Jahres
verſammlung der fünf Akademien die das Jnſtitut de

France in Paris bilden wurde bekanntgegeben daß der
lünguiſttſche Preis dem Profeſſor Jes per ſen von der Kopen

hagener Univerſität für ſein Werk über die Entwicklung und den
Bann der engliſchen Sprache zuerkannt worden ſei

ch Bühnenchronik Hermann Bahr hat ſein neues Luſtſpiel
Ringelfpiel der Direktion des Deutſchen Theaters in

Herlin eingereſcht wo es noch in der erſten Hälfte dieſer
Spielzelt zur Aufführung gelangt

x Kleine Mitteilungen Jn Bremen ſtarb nach längerem
Leiden der Schriftſteller Profeſſor Dr Ludwig Bräutigam
Der Auktionserlös ans der Porzellanſammlung Fiſcher in
Köln betrug bisher 235,000 M

Germiſchtes

Der Pfendohauptmanun bon Köpenick Wie das Köpn Tagebl
meldet will man in Köpenick eine neue Spur des Kaſſenräunbers
entdeckt haben Ein Gärtner teilte mit daß er vor mehreren
Jahren einen Gehilfen beſchäftigte auf den das Signalement
genau paßt und dem die Tat wohl zuzukrauen ſei Auch hat er
in der Nähe des einen Mundwinkels eine anſcheinend von einer
Verbrennung berrührende Narbe wie ſie der Gaſtwirt Lange
bel dem der Täter früh eingekehrt war an dem Pfendohanptmann geſehen haben will Dieſer Gehiilfe hat Köpenick vor drei
Jahren verlaſſen wurde aber im Sommer mehrſach in der Um
gegend geſehen Die Polizei ſucht jetzt ſeinen Aufenthalt zu er
mitteln Jn Köpenick fand eine zahlreich beſuchte Verſammlung
des ſozialdemokratiſchen Vereins ſtatt in der der Referent Abg
Zubeil den Köpenicker Polizei Jnſpektor Jäkel ſcharf angriff

Ueberfahren Aus Kornatowo wird gemeldet Mittwoch abend
wurde auf einem Chauſſeeübergange in der Näbe des Bahn
hofes Stolno ein mit Kartoffeln beladenes einſpänniges Fuhr
werk vom Zuge überfahren Der Kutſcher und Eigentümer des
Wagens der 70jährige Altſitzer Jacod Knop aus Kulm der
neben dem Wagen ging wurde getötet der Wagen zertrümmert

Eiſenbahnnunglück Aus Wien wird berichtet Zwiſchen der
Marchbrücke und Station Marchegga ſtieß geſtern morgen 4 Uhr
ein Güterellzug mit einem Güterzuge infolge vorzeitiger Freigae
des Semaphors zuſammen Ein Bremſer wunde getötet und ein
Poſtlonduktenr leicht verletzt

Ein Streiklager bei Budapeſt Das geſamte Verkehrsperſonal
der elektriſchen Straßen und Vizinalbahn in Peſt iſt in den
Ausſtand getreten Die Aueſtändigen deren Zahl etwa 6000
beträgt verließen geſtern vormittag ihre Wagen auf der Strecke
W zogen in das Stadtwäldchen wo ſie ein Streiklager auf

ugen

Brandkataſtrophe Geſtern ſrüh brach im Gebäude der
Handels kammer in Canſas City Miſſouri Feuer aus
durch das der Ban zerſtört wurde Von den in den oberen
Stockwerken wohnenden 200 Mietern die als der Brand aus
kam ſchlieſen wurden nach den Schätzungen der Feuerwehr über
20 getötet und etwa 50 verletzt
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Tetzte Nachrichten und Telegramme

Die brannſchweigiſche Frage
Mandeburg 26 Okt Die agrb Zta führt offenbar

offiziös aus Von gewiſſer Seite wird wiederum das Gerücht
ausgeſprengt daß in Sachen der brannſchweigiſchen Thron
folgefrage eine Jntervention des mecklenburgiſchen
ger des badiſchen Hofes zugunſten des Herzogs vonCumberland zu erwarten ſei Man tut gut dieſen letzten
Vorſtößen welfiſcher Schwärmer mit einem energiſchen

alt entgegenzutreten da ſie nur geeignet ſind die an
und für ſich ſchon ſchwierige Lage noch verwickelter zu machen
n übrigen iſt mit den Schreiben des Reichskanzlers für das
Deutſche Reſch wie für Preußen die Cumberlandſche
de endgültig erledigt Sache der brounſchweigiſchenegierung iſt es die ſie allein angehenden inneren Verhältniſſe
zu regeln und zu ordnen Jn dieſes ihr ureigenſtes Recht wird
von keiner Seite eingegriffen werden

Dentſche Kolonialgeſellſchaft
d Leipzig 26 Okt Aus Anlaß der Herbſttagung des Vorſtandes

er Deutſchen Kolonialgeſellſchaft die vom 25 bis 27 d M bier
Kegebolten wird fand geſtern im Rathauſe ein Begrüßungsabend
att an dem u a der Vorſitzende der Gelſellſchaft Herzog
obann Albrecht zu Mecklendurg teilnahm Nachdem Oberbürger

meiſter Dr Tröndkin den Vorſtand in Leipzigs Mauern will
ommen gehelßen batte begrüßte Kommerzienrat Habenicht
t Vorſitzende der Leipziger Abteilung die aleichzeitig ihr zehn

riges Veſteben felert den Herzog Johann Albrecht
g Pris 26 Okt Auf dem Begrüßnngsabend den die Stadt
do geſtern aus Anlaß der Tagung des Vorſtondes der
amialaeſellſchaft gab ergriff nach dem Kommerzlienyrat

Nenicht Herzog Joha nun Albrecht zu Mecklenburg das
M er dankte der Stadt für den ſchönen Empfang und ſagte

h Stadt Leipzig ſei ihm ſchon vor 10 Jahren zurzeit der
veſenſeeng der Leipziger Abteilung der Deutſchen Kolonial

ſchaſt ſympathiſch geweſen die kolonialen Beſtrebungen
on nicht mit Hurrg und Begeiſterung geförderi werden
ewige müßten aus dem ſachlich wirtſchaftlichen Boden
ſuntedſen und dieſen Voden hätten ſie in Leipzig bis heute ge

re Vern et ſdioß mit einem Hoch auf die Stadt Leipzig und

Vorſtandes der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft wegen dienſllicher
Behinderung abgeſagt

Abg Erzberger und der Berliner Jonrnalismus
Berlin 26 Okt Dem VBerl Tagebl zufolge beſchäftigte

geſtern dus Thema Erzberger und die Berliner Kongopreſſe
eine Verſammlung des Berliner Journaliſten und Schriftſteller
vereins Erzberger ließ die ergangene Einladung unberück
ſichtigt Anweſend waren u a aus Togo Bezirkshauptmann
Dr Kerſting und Amtshauptmonn Schmidt die jedoch von
vornherein erklärten ſich an der Debatte nicht beteiligen zu
wollen um dem eingeleiteten gerichtlichen Verfahren nicht vor
zugreifen Einſtimmig wurde eine Reſolution angenommen in
der die vom Berliner Journaliſten und Schriftſtellerverein
einberufene Verſammlung ihre ſchärfſie Mißbilligung aus
ſpricht daß der dem Jonrnoliſtenſtande angehörige Abgeordnete
Erzberger ſeine bevorrechtigte Stellung als Voiksvertreter zu
einer verallgemeinernden Verdächtigung der deutſchen Preſſe
gemißbraucht habe indem er zwel Blätter beſchuldigte von der
Ko goregkerung beſtochen zu ſein Sie hält es eines Jour
naliſten für unwürdig derartige Beſchuldigungen ohne eine
bündige Beweisführung auszuſprechen und legte entſchiedenſte
Verwahrung dagegen ein daß ſolche Art des politiſchen
Kampfes auf das publiziſtiſche Leben übergehe

v Tſchirſchky in Nom
Wien 26 Okt Wie aus Rom gemeldet wird bleibt Staats

ſekretär v Tſchirſchky bis Ende Oktober in Rom und begibt
ſich dann nach Neapel Heute wird er vom Papſt
empfangen

Loudon 26 Okt Den hieſigen Abendblättern wird der
Magdb Zig zufolge aus Rom gemeldet Staatsſekretär von

Tſchirſchky und Miniſter Tittoni ſeien übereingekommen den
Dreibund bis zum Jahre 1914 zu verlängern

Franzöſiſches Parlament
Paris 26 Okt Deputiertenkammer und Senat hielten geſtern
je eine kurze geſchäftliche Sitzung ab Die Präſidenten beider
Körperſchaften gedachten hierbei in Anſprachen der Opfer des
untergegangenen Unterſeeboots Lutin Kammerpräſident
Briſſon widmete außerdem den fremden Seelenten die bei
dieſem Unglücke Beiſtand geleiſtet und Beweiſe ihrer Sympathie
gegeben hätten Worte des Dankes und gas dem Wunſche Aus
druck daß die Völker aus ſolchen ſchweren Erlebniſſen die Lehre
ziehen möchten ſich einander zu nähern Anhaltender
Beifall Kammer und Senat wurden bis zum 5 Nov vertagt

Engliſches Unterhaus
London 26 Okt Jm Unterhaufe fragte geſtern Ha y konſ

od der Veſuch den eine engliſche Deputation Mitgliedern der
früheren Duma abzuſtatten beabſichtigte infolge von Vor
ſtellungen des Miniſters des Aeußern Sir Cdward Grey auf
gegeben worden ſei und ob dieſer von der ruſſiſchen Regierung
Vorſtellungen erhalten hätte Grey erwiderte Die beabſichtigte
Deputation war gänzlich unabhängig von der engliſchen
Regierung Der ruſſiſchen Regierung war dies bekannt und ſie
erhob keine amtlichen Vorſtellungen in bezug auf die Deputatkon
Jch habe keinerlei amtliche Schritte in bezug auf die Deputation
getan

Hay fragte darauf ob dem Staatsſekretär Sir Edward Grey
von der engliſchen Botſchaft in Wien oder von der öſterreichiſch
ungariſchen Botſchaft in London Vorſtellungen gemacht worden
ſeien hinſichtlich des jüngſt vom Eighty Club in Ungarn
abgeſtatteten Beſuches

Sir Egward Grey beantwortete auch dieſe Frage mit Nein

Ein ruſſiſches Geſchwader auf Neiſen
London 26 Okt Das ruſſiſche Geſchwader beſtehend aus den

Kriegsſchiffen Diang Zeſſarewitſch und Bogatyr unter
dem Kommando des Admirals Boſtroem das zurzeit hauptſäch
lich zur Ausbildung von über 100 Seekadetten dient wird heute
in den engliſchen Gewäſſern erwartet und ſoll bei Barrow in
Furneß ankern Dort ſoll im Einverſtändnis mit der engliſchen
Admiralität der auf der dortigen Werft von Vickers Sons
Maxim Co im Ban befindliche neue Panzerkreuzer Noatal
beſichtigt werden Auch werden die Ruſſen auf dem Schießvplatz
der Geſellſchaft beſonderen Verſuchen mit den neueſten Vickers
Geſchützen die von gleicher Konſtruktion wie die der Dreaod
nought Klaſſe ſind deiwohnen

Die ruſſiſchen Wirren
Petersburg 26 Okt Geſtern wurde hier der J Kongreß

von Vertretern des Handels und der Jnduſtrie vwöffnet
um Präſidenten wurde Kreſtownikos gewählt Der Eröffnungs

itzung wohnten der Finanzminiſter der Handelsminiſter und
der Verkehrsminiſter bei die Begrühungsanſprachen bielten

Sei biſche Handelspolitik
Belgrad 26 Okt Jn der Skupſchting beantwortete Volks

wirtſchafteminiſter Stojg nowitſch geſtern eine Jnterpellation
über die Verwendung des von der Skupſchting während ihrer
letzten Tagung bewilligten Kredites von 500,000 Dinaren für die
Ausfindigmachung neuer Handelswege Der Miniſter führt aus
Serbien ſei im Laufe des Sommers gezwungen worden neue
Abſatzgebiete für ſeine Exportartikel aufzuſuchen Die Regierung
beabſichtige im nächſten Jahre in den größeren Hafenplätzen
des Mittelmeeres Handelsagenturen und Handelsmuſeen zu er
richten Die Regierung habe Vorkehrungen getroffen die vor
handenen Schweine in cxportfähiges Fleiſch verarbeiten zu laſſen
und laſſe Verſuche mit dem Tränsvort lebender Ochſen
nunternehmen Sollte fich das letztere ols unrentabel erweiſen
ſo werde man auch dieſe in geſchlachtetem Zuſtande exportieren

Die Unruhen in Marokko
Tanger 26 Okt Die Kommandanten der hieſigen Truppen

die den Befehl erhalten haben nach Arzila abzumanſchleren
verweigerten mit großer Entſchiedenhelit den Ge horſam
ans Furcht mit ihren Soldaten unterwegs von den Beraſtämmen
niedergemacht zu werden Der ſpaniſche Geſandte ließ einen
ſpaniſchen Kreuzer kommen der unverzüglich nach Arzila gehen
ſoll um die dortigen ſpaniſchen Schutzbefohlenen zu beſchützen
Raifuli verurſacht weitere Unruhen und iſt vollkommen Herr
der Lage Er ſtellt den Anſpruch daß ſein Bruder zum
Gouverneur von Arzila ernannt werde Dann werde dort
wieder Ruhe eintreten

Berlin 26 Okt Der Kaiſer und die Kaiſerin begaben
ſich geſtern abend vom Neuen Palgis nach Berlin der Kuiſer
im Automobil und trafen kurz vor 7 Uhr beim Kal Schauſpiel
hauſe ein wo ſie der Vorſtellung von Sbakeſpeares Hamler
in der bekannten Neueinſtudierung und Beſetzung beiwobnten
Nach der Aufführung kehrte das Kaiſerpaar nach dem Neuen
Palals zurück

Berlin 26 Okt Der Vizepräſident des Reichsiages Abg
Dr Paaſche hat krankheitshalber olle Vorträge die er Ende
Oktober und Anfang November im Weſten halten wollle ab
ſagen müſſen Sein Zuſtand hat ſich noch durch die Sorge um
den einzigen Sohn verſchlimmert der nach ſeinen im vorigen
Jahre als Marincoffizler glücklich beſtandenen Kämpfen wit den
aufſtändiſchen Eingeborenen dann zu Sindienzwecken ins Jnnere
von Oſtafrika reiſte und ſeit Monaten verſchollen iſt

Kaſſel 26 Ollober Die Stadwerordneten bewilligten
700,000 M zu den früheren 600,000 M für eine dem kaiſer
lichen Wünſchen entſprechende prächtllgere Ausgeſtlaltung des
Hoftheaterneubaues

Echwerin 26 Okt Die Unterſuchung wegen Meineids gegenLeipzig 26 Okt KolontaldirektoOkt rDernburag hattel leine eilnahme an der heute bier Uattfiudendeu a

Breslan 26 Okt Jn der Zuckerfabrik Schoktwitz fielen zwei
Arbeiter in kochenden Syrup und erlltten ſchreckliche
Brandwunden Enner iſt bereits geſtorben

Bingerbrück 26 Okt Bei Einfahrt in den Boihnhof Binger
brück fuhr Schnellzug 104 geſtern vormittag bei ganz
mäßiger Geſchwindigkeſt auf eine Rangierabteilung Betrieb
nicht geſtört Materialſchaden unbedeutend zwei Reiſende und
ein Poſtſchaffner erlitten leichte Verletzungen

Wien 26 Okt Das Abgeordnetenhaus nahm geſtern den
Bericht des Zuckerausſchuſſes über den Beſchluß des
Herrenhauſes betreffend das Rübenrayonnierungsigeſetz in allen
Leſungen an Da das Abgeordnetenhaus mehrere Aenderungen
an dem Herrenhausbeſchluß durch Wiederherſtellung des urſprüng
lichen P des Rübenrayonnierungsgeſetzes vorgenommen hat
muß die Vorlage an das Herrenhaus zurückgehen Das Haus
begann ſodann die zweite Leſung der Nordbahnvorlage Nächſte
Sitzung heute nachmittag

Wien 26 Okt Von 1500 Gehilfen der Wiener Schweine
metzger ſind 1400 in den Ausſtand getreten weil die Meiſter
ſich weigerten auf die Lohnforderungen einzugehen Sie ver
anſtalteten Umzüge und ſtürmten einige Fleiſchereien in denen
trotz des Streiks gearbeitet wurde

Madrid 26 Okt Der Entwurf des Vereinsgeßetzes iſt
am 25 Oktober vom König unterzeichnet worden entgegen
der al henilich verbreiteten Nachricht daß er ſeine Ulnterſchrift
verweigere

Moskan 26 Okt Alexander Gutſchkow der in Peters
burg mit der Polengruppe und den baltiſchen und konſitutionell
monarchiſchen Parteien wegen einer Vereinigung un erhandelt
batte iſt geſtern von dort zurückgekehrt Die von butſchkow
angeſtrebte Verſtändigung erſcheint geſichert

Leitung Otto Senne
Berantwortiich für den politiſchen Teil Dr Fritz Widimann

für den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinjialno ihrichten
Albert Herling für dos Feuilleton Dr Arthur Plch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Henudel Sänitlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungéblatt

Hancdel Gewerbe und Verkehr
Gottfried Lindner Aktiengesellschaft in Ammendorf bei

HRalle a S In der gestern in Halle a S abgehaltenen Jeneral
versammlung waren 9 Aktionäre mit 550 Aktien vertreten Düs Bilanz
nebst Gewinn und Verlustrechnung die nach Abschreibungien von
32364,45 M einen Reingewinn von 41766,69 M ausweist wurden
einstimmig genehmigt und die Verteilung einer sofort zahlbarer Divi
dende von 6 Proz beschlossen Die ausscheidenden Mitglieder des
Aufsichtsrats wurden einstimmig wiedergewählt

Brüssel 25 Okt Telegramm Die Nationalbank hatden Diskont um 1 Prozent erhöht
Rio de Janeiro 24 Okt Wechsel auf London 162

Wochenübersicht der Reichsbank vom 23 Okt
Berlin 26 0KtAktiva

1 Metallbestand der Bestand an kursfähigem deutschen Golde
u an Gold in Barren oder ausl Münzen das Kilogr fein zu
2784 M berechnet M 774,652,000 Zun 52,751,000

2 Bestand an Reichskassenscheinen 43,913,000 Zun 6tj6,000
3 9 an Noten anderer Banken 36,715,000 Zun 7,183,000
4 v an Wechseln 1192,684,000 Abn 86,6F5 000
5 v an I ombardforderungen 61,491,000 Abn 17,8835,000
6 v an Effekten u 109,209,000 Abn 30,8350,0007 9 an sonstigen Aktiven u 96,649,000 Abn 4,008,000

Passiva
8 das Grundkapital M 180,000,000 unverändert9 der Reservefonds 6864,814,000 unverändert
10 der Betrag der uml Noten 1,444,620,000 Abn 53,004,000
11 die sonstigen täglich fälligen

Verbindlichkeiten 6565,937,000 Abn 26,759 000
12 die sonstigen Passiven a 659,942,000 Zun 966,000

Freie von Kall Kuxenfestgestellt von Samuel Ztelenziger Berlin u Eesen 25 kt

Geſd R rief Geld ſ NrietAlexandershall 75001 7560 Hohenzollern 6800 6900
Beienrode 9 9 4 6800 7000 Hu e 2000Brandenburg TJohannashall 5300 5400Burbach 12,300 12,500 Justus I 106Carisfund 8500 8700 Kaieeroda 7460 7600
Cecilienhall 225 270 Ludwigshall 100Desclemona 5800 Neustaßfurt 19,200Deutschland 4850 4800 Roland 260Friedrichshall 120 125 Ronnenberg Akt 175
Glückauf Sonders h 17,400 Rothenberg 2100 3200IIannov Kali Akt 79 83 Salzdetfurt Kallw A 255
Hansa 2500 2550 Schieferkauto 900Hattorf S 599 Schwarzburger Sal SHeldburg 78 791/29 o Siegfried I 2 3100Heldrungen 2775 2825 Sigmundshall 220Iereynia d Wilhelmeball e 13,300 13,600Hobentfels 9600 9800 Wintershall 13,800 13,000

Schlnechtviehhofmarkt Leſputg
25 Okt Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachbtgewieht

Auftrieb 105 Rinder und zwar 12 Oechsen 10 Kalben 57 Kähe
26 Bullen 700 Kälber 173 Stück Sehafvieh 1134 Schweine zu
sammen 2112 Tiere

WTWWCÜWSRC n
Vollfleisehige r
junge fleischige nicht ausgemastete
mädig genährie junge F genährte ältere
gering genährte jeden Alters
Vollfleischige ausgemästete Kalben
Vollfleischige ausgemästete Kühe
ältere ausgemästete Kühe
mäßig genährte Kühe und Kalben
gering genährte Küho und Kalben
Vollfleischige höchsten Sehlachtwertes
mäßig genähbrte jüngere u genährte ältere
Gering genährte
foinste Mast Vollm u beste Saugkälber
mittlere Mast und gute Saugkälber

ringe Saugkälber
ltere gering genährte Fresser

Mastlämmer und füngere Masthammel
ältere Masthammel
mäbiggenährteHammeol Schafe Merzsohate
Volltleischige der feineren Rassen
Qeischige
gering entwickelte sowie Sauen und Eber
ausländische aus d

Ochsen

Kalben
u Kühenm

Bullen

Kälber

Scehakte e222

Ssoqwoeine

Geschäftagang in Rindern upd Sebafen mittelmäsig Sehweiner
und Kälbern gut Verkauft 103 Rinder und awar 11 Oe10 Kalben 57 Kühe 26 Bullen 700 kalber 172 e
1131 Sehweine

Geltreide Nühlen Krrengniase II
Magdeburg 25 Okt Amil Kotierungen Die Notterungesveorstehen vie iär 1000 kg neitto ab Station und frel Magdeburg
Woizen sgtetig rm gut 168 171 wittel 160 nungSommer Weizen gut 170 73 mittel 161 168 Kolben mer

178 183 mittel Rauhb gut 166 170 aueländ gut 1909Roggen unver ſalärdischer gut ſ60 mittelausländ gut 166 168 goering
den Diener der Füren J rſtün Wrede iſt den Blättern zuſoige Gerste unverändert stetih a fo Verg
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Hafer fest Inländisoher gut 166,00 162,00 mittelen ausländ gut wittel gering
Mals trinder gut 190 182 amerikaniſseoher vunter gut

e a

Berlin 25 Okt rm amtli er tue PreiseWeizon imäv d 176 177 Roeggen inländ 160,60 M
Gersete inländ Futtergerete mittel und gering 1423 i69 gute 160

172 russische und Donau leiohte 127 132 alles ab Bähn u frei
Wagen Haft er märk meoklenb pomm posen sohles fein170 178 mitt l 163 160 gerin 166 162 russischer und Donau
mittel u gering 156 160 russischer fein amerik
ad Bahn u frei Wagen Mais amer mixed guterabtallender rungder 136,00 142,00 ab Bann u trei Wagen
Prbsen imfendische u ausländisone utterware mittel 163 174

und Tartbenerbsen kleine Kocoherbeen abBahn und frei Wagen Weizenmehl 00 32,50 24,76 Roggen
mehl Ound t 20,80 22,40 Weizenkleie 10,00 10,60 Roggen
kleis 10,40 10,90 a Mats

Hamburg 26 Okt eizen ruhig meoklend u ostholstein
174 178 Roggen rubhig meeklenb u altmärk 1566 162 russ
eif 9 Pud 19/15 Okt 106,00 I Gerste ruhig sädruss eit Okt
102,00 Haft er ruhig Holst u mecklenb 160 176 Mais ruhig
Amoerie mix d eit per Okt 98,60 Ia Plata oif Okt 92,00

er pen 25 Okt Weizen ruhig Mais ruhig Haker ruhig

New Vork 25 Okt Jrpleer Roter Winterweizen Loco
807 vorige Notierung 81 eizen Okt Dez 81 eMal 8321 83/2 Mais Okt 642/4 54 Deabt 52776 52770
Alai 605 50 Mehi 3,20 8,20 Getreidefracht 1 12
Chleago 25 Okt Telegr Weizen Okt Dez

727 72 Mafs Dez 4254 42
Knartoſtelnehl und Stärke

Berli n 25 Okt Kartoffelmehl und Sfärkeo 17,75 18,25Fouohte Siirke 9,10
Hagd eburg 25 Okt Kartoftelstärke und Moehl 18,00 18,25

Zucker
Ham wurg 26 Okt nachm 6 Vhr Räben Rohzueker 1 Prod

Basis 88 9 o Rendement nmeitte Vsance frei an Bord Hambüurg per
18,065 Nov 17,85 Dez 17,90 März 18,20 Mai 18,45 Aug 18,70

tig
Paris 25 Okt Rohzucker ruhig 88 neue Kondition 23,25bis 23,75 Weiber Zucker matt No 3 für 100 kg Okt 2658 Nov268/ Okt Jan 267/8 Jan April 275

Lon don 25 Okt 9690 Javazucker watt loco 10 sh 6

Kaſwee6 Oxt 6 Uhr Kattos goog Sanper dte h o G per aefe 04 utnre der a Uen We Co
Stetig am vurg 25 Okt Kaffee ruhig UVmsats 3000 Sack

Amsterdam 25 Okt Java Kaffee good ordinary 36,00
Havre 25 Okt Schlußberiecht Kaffee good average Santos

Oxt 44,76 Dez 44,76 März 46,00 Mai 465,26 Stetig

Vpiritup
Nordhausen 265 Okt Branntwein 40 Vol fär 100 Ug ohne

Faß ab Brennerei looo und Oktbr 60,50 61 50 Nov Mal 59,25
60,25 desgl 45 90 Vol 67,765 68,75 Nov Mai 66,25 67,26 per

Nov Sept 25 Pf teurer per Juni Sept 75 Pf teurer
5 Ha burg 25 Okt Spiritus fest Okt 17,00 Okt Nov

1 00 Nov Dez 17,90 G SParis 26 Okt Spiritus ruhig Okt 42,60 Okt November
42,25 Jan April 43,50 Mai Aug 44,60

etrolenmn
Hamburg 25 Okt Petroleum t Siand white loco 6,80
Antwerpen 25 Okt Sehbluß Raffiniertes weiß l60019,50 62 Okt 18,50 Nov Dez 19,76 Jan März 20 00 B Rubig
New Voric 25 Okt Telegr Petroleum Standard winte in

New Vork 7,60 in Philadelphia 7,46 Refined in Oages 10,00 Orecdlit
Balanoes at Oil Oity 1,68

Olanniteun Ole Fetti waren
Bremen 25 Okt Schmalz fest Loko Tubs u Firkins49 Pf in Doppeleimern 4994 P
Hamburg 256 Okt Rüböl ruhig verzollt 67,00

Rüböl looo 70,50 Mai 66,00
Antwerpen 25 Okt Schmaiz per Okt 119,00
Paris 25 Okt Schlußbericht Rüböl matt Okt 74,25

Nov 74,50 Nov Dez 75,00 Jan April 74,00
New Vork 26 Okt Telegr Sohmalz Western steam 10,00

Rohe und Brothers 10,20
Chicago 26 Okt Telegr Schmalz Okt 9,80 Jan 8,30

Wolle Baumwolle
Bremen 25 Okt Baumwolle still Upl midädl loco 61
Liverpool 25 Okt Schluß Baum wolle Umsatz 7000

davon für Spekulation und Export 500 B Tendenz Willig
Amerikanische good ordinary Lieferungen Stetig Oktbr 65,94

Okt Nov 65,89 Nov Dez 6,85 Dez Jan 5,84 Jan Febr 56,87 Febr

Köln 25 Okt

März 5,90 März April 65,92 April Mai 6,94 Mai Junj 5,96 Juni

n e
detalie

32 /4

warrants Middelsborough 657 eh 7/2 d
Chemisohe Produkte

London 24 Okt Ohilisalp ord 11 oh 10 /2 rakt 12 5h 76 9

Okt SilberAmsterdam 26 Okt Bankazinn 120,76London 25 Ofci Sehiub Ghilieupter keet an
3 Mon 987 Zinn e Straits 197 3 Mon 197 Biel vielspan 198/16 engl 19/ ZInk klau ewöhni Marko 88 g

OGlasgow 23 Okt Vormſitag Roheisen Mixed numderg
warrants 57 sh 10 d

Glasgow 25 Okt Sohluß Roheison Mi26d numderz

Wnaserastünde bedeutet über unter Nunll

Artern Brüokenpegol
Weißenfels Oberpegoldo Umierpegei

Trotha 25Alsleben Oberpegel
do

Bernbur
Kalbe Oberpegel

do Unterpegol

Unterpegol

24 Okt

I

0,60

24
0,28

r

2,44
1,50
1,04
1 654
6,70

do

I 11

Der Wassorstand von Trotha befindet sloh im Abendblatt

Moldau Isor Bgor Blho

I OKt all Waobe WaoeBudweis 24 009 11 ſlrorgau 26 1, 02 2
Prag Wittenberg 11,93Junghunzlan 0 14 Roblau 2 re 6haun 0,20 r h le 1,64 2Pardubitaz Magdeburg 1,40 4Brandeis 4 0,11 Tangermde 1216 4Meolnik 0,03 5 Wiienverge 11,90 6Ieitmeritz 0,06 19 6bömitz Peg 24 1,256 6
Aubig 25 4 0,26 3 nuenburg 26 1,45 5öreo len 1,12 3

aussig Von den oberen Plätzen werden 11 om Fall gemeldet

Roh Rübenzucker matt loco 8 sh 92 d Juli 5,97 77777mm h Qesterr oinht Rente 4 698,a5b20 r HIyp A B adgk 4 100 ob Ind Gewerkseoh D Kaiser 4B rlin Bö Portug Anl III Spee kreo 13 300 do yp do z 3 93 o0 t Industrie Aktien r r 27 0 unk 101 4 199 o
en e u Rumän, Anl v 1894 4 50,00b2 do unk bis 1919 4 100,7650 Tſpert Chem Wereoſ9 g86 o Akt Ges f Anil Fabr 7 to4 250 Hamb Amerik Pakf 4 100,508

26 Oxtober do do v 1906 4 91 208 Preuß Ptab Bk S XX Aiteid Gron Papier 9 180 500 An Bier Goo 1 do Ah 102 ſ00Ergänzung zu den telephoun u Du 7 u XXIunk 1910 4 100 fo Annaburger Steingut 10 180,0002 4 s I 455 gode i penor eor 4 100,o00
Meldung en im gestr Abendblatt Gons 89 251 idr 71 do S XXV unk 14 4 00 o Arehimedes 5 160,500 Anhalit Kohlenwerke 4 98 750 o unk 07 42 Vons u 10r 473,908 do 8 XXVIIunk 151 4 101 50bz0 Arenberg Ber Hartm Masohinon 4 104 400renberg Bergbau 35 732,009 Ber Flektr Werke 4u do eony Obligat 67,20 r ktr ſ00 300e 3 a R zu ber do S XXVI unk 14 38 98,906 Baloke Tellering o g 143 760 do 9o unſe 06 99,500 Helios elektr 2 68 90 bnan ionont ehwoed St R A v 04 3 do S XXIV unk 12 9 95,600 Berlin Oharl Bau troo 42600 ne 45 o7 404 IIibernia 1903 1e2,o00

Bukar Stadt A 88 ev I 98 80d20 do Kl Obl unk 085 4 99 800 Beri Vnfonbrauerei 6 122 256 Höohster Farb 42 103 25022,25 Bra hw Kohlen 4 103,400ter z 4 do Kleine 42 98,80 d r 4 do Bock Br cr um 8 do praenn wehes S zu 103 750msterdam 6s 2 Buen Air do 5001, 4 h o do unk 32700 0060 t d Br 7 ebr Körting 2102,0002Itali en Plätze 6 Kopen do do 100 4r/e 92 1062 do do III unk 12 3 97 80 r 43 e v Be 135 r h to3,90d Krupp Cuseestaln 101 600
hagen s re Lissab do v 862000 M 4 34 25226 R W 4 101 o o Pfottorberg Br 14 228500 Fominele 47 w in kurahütte 4 820 8062

rer ren n Wien Stadt Anl v 98 4 98,000 P T x d 3 Braunk u Briic Ind 12 212,50020 Hannenbaum 4 160700 37 Löwe Co 100,00
Warzehau 72 Sehwea ßonwed güons zen Oreani e We e rlik 15 Deeeauer Gas 108 900 Nee ba onr ündb 4 o Spritfabrik 15 237,108 ee wer Marne 512 o do rück 108 499,765828 a 2 o2,302 Breuer Masch Fabr 8 133,00 b 45 e r do do eo o Städte Ptäv v s 4 959,3006 99 S II un b I008 Caroline b Ottieben 20 256 00820 et Atl Ter des 98 6027 Mord deutseh Lloyd ae Ungar Spark Pf IV V t 9 97,500 Oharlotth Wasserw 152/ 396 75d20 t do do 4 99,60tdo do I II 4 96 25da0 Sohwarzbg Hyp B Consol Marie Br W 4 ſ10 00020 e w mä do 1902 4 100 oGeidaorten nna Ranknoten garietta 100 HFretr MpSt 27300 go VI in 13 3 1227200 Soniin Kiebtr Nrvg 5 mont e e

II b be eMünz Dukaten g e re realiſr 27,50ta o Sor Iunk b O6 3 66,500 u ſonen Dorimnna W 62 Rombacher Hüttenw 4
Ssalaon Scüeke et g o 19601 Wooto Payer a Aro 06 a ine Attiza ar an d en on woen teee O St 4 91 o 156 250 o Spiegolglas Ges 19 269,756 Ces a 103 50 vs d 250e e T o t801 Here t pse 42 ger F ünie v de 4 190300 Hroran Hardinr s sah ehe e Kritt o n 33222

d do 2u 500 G Kuss Präm Anl äo Ser Vi unk v 10 101200 dar ezh an 3 do do unk 10 03,600 do 1903 4 98,ſ0bedo neue pr St 218 80d v 1864 5 M S äo Ser VII uk v 151 4 o 500 edorre isenh Gelsenkireh Bergw 4 100 ,508 ISohuokert Rleketr 4 100do do zu 500 G do do v 1866 o Ser III ink b o Düeseldort Waggont 17 265 5026 Georg Mar Berg 102 600 t tAmerik Noten 2 u 1 D 4,207502 r do Sor IV unk b o7 z F r h 56 750 Sennonow ioo z6w v A4 Nherfeld Farben 552 60o r i i e ne I e o Fapiertahri 20 50220 77 t makg Untern Aula Zeiuer Masobinen V 108,500Rues do do zu 500 R 215 so u Obligationen Erfurter Strassenb 7 146,008o do do 5 30 1 R ſei o nank Ahtten Fagon Mannstädt 8 2202,256 oOberiausſtrer Banit 7 138,500Skandin Ben zu 100 Kr ſ12150 Berl Hyp 80 o abg alkenset Gardinen 6 135,500 Leipziger Börse Sächsische Bank 6 1134,260i Gov a Bl do do do 93,250 Barmer Bank Verein 7/3134 006260 Flensburg Sehikkbau 4 153,5002 do Bodoenkreditanst 7 147,000Russ Zoll Coup 100 G R 322,7502 25 Oktober 1906 läo do kleine o v 1904 Ser I II I00,750 Braunschw Bank 5 Freund Maseh cony 12 344,50620 Vogtiänd Br Plauen oBraunschweig Han Bresl Weohsl Hank 6 fos 6os Gaggen Risenw V A 6 119,s0ta0 2wiekauer Banic 0 10s s00nen d v o re 02 e Hanne ter Erlenhaht in es i e len leere e e rn neuitsehe Stantspap do S XXIXXIIuk 11 anziger Privatban 2128,196 erresh Olashütten zäohs St Anl v 1855 83,2 t vund Rentenbrieſe Provänz un g 8 T X XI 8 95 50 d Dtsch Asiat Bank 10 170,30 m Gladbach Woll Ind 14 169 7002 do do 18652 68 ov 9/2 99,600 Wuuin 3

e en e n e e ueiſerne do IX o Iy pol B Berl 2 10 revenbroieh Maseh 1899 I u II 4 02,25 lenm Reihe z 98,500 49 S X un v i910 993 54500 Gothaer Privatbanie 6 126,509 Grieeheim Rlekiron 12 265 do Hnewnite St Anl 89
do on 1908 33 90 500 D Hyp Ptab VII 00 ootae Hamb Hypoth B s 162 406 FHandelsg f Grundv 4 195,750 o do 1902 un 07 3/2 87 oob2 Altenb Akt Brauore 9 171,008

Bad St A o1unev 09 4 ſ02 ſ00 do XI XII unk 10 too 75020 I übeckerKommerzb 7 134 25826 Hansa Dampfsehiffg 9 138,9062 o do 1674 conv 39 Cröllwitz Papierfab 14
do Präm Am v 67 4 57250 do XIV unk b 19141 4 01 50 b dleining Hypoth B 7 150,60 Iarb Wien Gummi 12 230 o o do 1879 on 972107 o00 O Spitzenfab Lpz I 18 289,508

Bayr Präm An a o XIIT XIIT A 32 99 0026 Preuß Hypoth A 6 115 50 e Harkort Bergw Ges 11 164 5002 resd St A 1900 abg 8 197 oos Gera Jutespinn IAAt A 24 378,908
Breimer am i 88,90 do X 3/2 95,000 do Pfandbriefb 7 143 50 e Harkort Brückenbau 3/2 99,60 o 4o0 19001 4 ſo2,500 do do Lit R 18 263,000
Gr Hees St A 3 197 so Gothaer Gr Pr Pf I 733 ter Westdtseh Bod Kr 7 1144,50 do do St Pr 125 252 dera do v 1887 3 h z 3322
Hamb Staats R do do III z Hedwigshütte 12 1189,75 do do v 1908 3 4mer I 4 02,5026 do IIIu V 2 o oos en en Frio rn Hein Lehmann 6 1159 250 eipz do 1865 Th A 3696,006 ägiis bier d

do do 1904 5 s6 es do do VIu VII 4 00,20 e Biuenv Priceitäten Ifferbrand Waggonk 10 186 9050 do do 1897 Ser I 3 85,000 do do 3 31765

Lav St Anl unk 14 5 u Ia un Tä87 37 v an en e e e r lT o Xu Xa unk b 13 25 5 on o 1890 8 II v 87 2 97,80 tu an r do S XII unk 14 4 101,268 i Wien o z 77 S Hotelbetriebs Ges 20 269 40b8 o je gor z 3 97,800 eipzig Vereinsbr t 25
Bueinpror XX x 102 o 42 v ins 3 e 230 Stars Küetr u 1906 h körung Gebr 172 20 nen V Sr 1 n 3 n hein Wenn s 50 be

7 a O S X UnK D 22 1 P x 4r 32 96,106 Hamb Hyp Präbvr 4 1100 25 Lauohiammoer oon v 8 179 650b8 4 r zu 96 600 Fr Sohulz jr Leipzi 22 322,006
Teltow Kr An uk s 4 102,750 do e e Linke Wagenbau 16 284 00 b do do 1903 3/2 96 600 di 10Sarmoen Stadt Anl 94,7522 o S 401 450 4 tot vo 7 Mgdeb Bau u Kr B 667 752 äo do 1592 4 ort 600 Thüringer Gaeges rBerlin St Synode o 3 97,700 do S 100 93,750 Hutin T äbeck o Magdeburg Bergw 28 513 508 do 1897 ger II 4 on 600 Tittel Krüger 6 113 260Cassel St Anl L 1901 do S 311 330 3 95,000 Liegn Rawitsch rn zie l do do St Prlor 28 518 509 Riesa St Anl 1891 98 Wornshs ar ß ſ53 700
Oharlottenb 95 90 02 85,502 Leipz Hyp B 8 VII 4 o2,100 Fieäderlausitzer 392 70 toe do in 7 1139,509 Wurzen do 1893 1909 98,750 e Leo 19 157 508
Oöthen 6084 9096 9603 do do 38 x 4 02 100 ord Wernig Lit A an 9475 m do Mählenwerice 6 118 50t0 el r 3 e do S VII unk b s m u n 8 re Eizenbaha Stamn Aklien ohngat von InderDresdo unk 10 Meckl u W B V azsener Berghau 65 141,25 Topiſtz 500 t ſ 244,750do S e a alte g eeny 57 23 800 AneIknd Hiaenb Priorickten Meehan Welt Zittag 13 des hen Norarang un ieteee t ſr
Däoeld s 04 00 e fein Hyp Br 8 II 100 o n B Neie 6 02 e Genest Tel F 8 135,75d2 Fusehtienhrad it A 1297 266 258 r e 9 102,0Eieenaeh 1899 uner o 4 o 700 VI 100 oot8 e e Mäüller Speisetett 18 269 75 9 t B 129 283 250 Qröllwitz Papiertab 4Frankfurt a M 1908 57 II unx p 1906 1 100,00 ter 5 02,60 e e Hellevue tig freo ſo re ara ötiaon émn 123 266 h 25
Glauchau 1594 1808 95 600 äo VII unk b i 4 00,80020 Br FaC Korr Nordd Eisw St t 4 37 30 p d x Pr Akt 4 gé ſ00 r z assonb 4 1101,2

Haiberetagt 1602 i T un 1s14 on do do Vor Akt 97 72 v ee u do conv 313 23 Krohp Kacich e z fo Nordd Jute 8p Lit A 8 127,000 Auvlind Eisenb Prior Obl 45 m v
uärnerr 43730 n K Chark v so 72,25 n Aue Toni v6 Gold 977 93 30 Kammgarn Sp 4 01008vorg do unkdb b 1907 2 95 o re Kiew 4 Sgrdee Damptffiseh 12 148 25209 Bähm nord bahn des 3 93 000 falztabr Sohkeudita 4 101,000

Sohs d Ptor I do X unkd b 19131 2 95 n Gold Prior 3 a Särnbg Herkulesw 12 182,008 96 1682 Gold 499200 a t r ox a p e 102 o do reine 66 300 c Bubehtiehr 1860 ettr 4 65,508 etdo Kredithriete 4 NAitteld Bod Cred A Moskau Kaeun 4 60,990 gterebolent Bst a 4 72 Bodenb 99 aitr 9 do do 1882 4 100,500go 9o i a 8 IV unk b o 4 tot o o Kiew Wor uic o 4 77 do do Vor Akt 7 125 200 J 1691 ettr Suber 250 o oFr mr do unk b O6 3 98 ob do ßmol eng n e Reichelt Metallschr 12 210,509 do o la 4 99,750 u 3 135
Gradg Rontenbr 4 100,200 Norddiwebe Grunger 4o Wind Ryb un o 72 u e Siegelglas 2f 10 228 do Em I i 5 los so o do ivo2 4 on s00Pomm Rentenbriete 4 100 900 t un b is 4 oo 20 Sr Pacitie Gon I 3 74 769 r ertt Sprenget 14 210252 o Em II 1671 5 los so0 Stöhr Go eipzig 101 750
ehe 3 4 o es do 8 III nie b 212 25 Ha terr Fra St B alt 67 SSehs Gut Pößlen 20 291502 o w IIT 1876 folg 5 o 500 Titel Krüger 58 750ieehe 4 1 o o Pr Bd Cr S IVrz II a 114,750 o a i874 3 34 500 Saxonia Zementfabr 8 1863 5020 Gra Köti Am 1IV 2 74,500 Zhitrer rar o WoJäe

do o o 20 do do 8 X r II oos o fo v I 3 o Sohl Leinw Krameta 6,3 134,750 do e 1902 o 708 burg i ua 4 o do do 8 Fr lio0ge do do 1808 379790 Sehles Zinih t Pr 21 468 ob Laumburg Braunk Wunechw 2 Tr o do 8 XIV unk b o do do m II 5 10s8,oos h Mein u 3 Pfandvrteſe Kohlen Aktleo u Priorltätendiark per 5 XVII do 1900 100 do do Gold 4 70 b Sehubert rn G 38 657 Erbſ Riitterseh Kr V 9 80,900 rKöln Min 31 Pr An 136 602 43 r 44 72200 Seh warten t üiren d 237 00 do do n r Erzageb Steink V 65 136el x 1912 4 100 20 R Korio e ä r 135 h z e z a Be 3340 S XX un b I 25 e o r alse v 99u b 9 4 72 fo S rals Spfeolk St Pr 7 130,0 R un b 19de 97 100 o do do T a s05,o00
Auelindisehe Fongs o S X 24 u Süden r 472,40 er Halenzee froo 2030 o 8 VII do I059 h 97,300 Kaleergruve b JersStaat Anleſhen und Lage do XV v4 009 Rras Büdwesthahn 4 72 756 V Chem Werk Oharl 18 206 0020 do X do 1919 v 96 v00 dort Rt A s s630 o00
z do S VI u eonv 22 2 Fy ine un b 1000 4 72,900 er Damm Ziege 125 o 8 B und O a or,250 o o Pr A 21 o ooet Hieenb An er B r a 100 0 S aöhrr 590blig 5 06 ben Y Köln Rotiw Pulv 15 264,20 92 3 ioa,ioo Overbohnd Fort O 3,000len A e nie e G 0 e 2 S an v ibke on ho g Zerrer 19 ree m e a a An e v o2 j00 Zwioit Oberbohnd 270a in e 28 Ware X I 50 werten Kupte 132 00 2 b W u I 02ſ00 Zwior gt Foroinegl 160 1800vo un b i 27 100 Frhre r es gari I ſo do h h 100 Analkänd Flsenbe Stamm Akt ollwaren Merkur e pr z ſur r za 50 o00o eine 650,1 F2 w t 5/2 106 i MeuselJapan An i e 8 h 242 e Snarol en wn 5 126,50 o Immoh e Ges 9 100 o 2 o 1400 00v 60 ILöbauer Bank 6 114,500 l 40 rior Amt 106 147800
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